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Beschlussvorlage – öffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 
1. Haupt- und Finanzausschuss 21.06.2006 
2.  Rat der Stadt Bergkamen 22.06.2006 
3.     
4.     
 
Betreff: 
Schulentwicklungsplanung für die Bergkamener Hauptschulen 
hier:  Sachstandsbericht zur Zusammenlegung von Burg- und Heide-Hauptschule und 

Umwandlung in eine Ganztagshauptschule 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Die Sachdarstellung und der Beschlussvorschlag 
3. 1  Anlage 
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In Vertretung 
 
 
 
Mecklenbrauck 
Erster Beigeordneter 
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Sachdarstellung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen hat in seiner Sitzung am 29. März 2006 (TOP 5 öffentl. Teil, 
Drucksache Nr. 9/536-00)  einstimmig beschlossen, die Burg-Hauptschule in Bergkamen-
Oberaden zum Schuljahresende 2005/2006 aufzulösen und in dem Gebäude eine 
Dependance der Heide-Hauptschule einzurichten, um einen Hauptschulstandort im Stadtteil 
Oberaden zu erhalten. Gleichzeitig ist beschlossen worden, die Heide-Hauptschule mit der 
Dependance zum Schuljahresbeginn 2006/2007 in eine Ganztagshauptschule 
umzuwandeln. 
 
Diese Beschlüsse sind nicht zuletzt auf Empfehlung der Schulaufsichtsbehörde entstanden. 
Noch mit Schreiben vom 15. Dezember 2005 ist von dort Folgendes mitgeteilt worden: 
„Nachdem das zum 1. August 2005 in Kraft getretene Schulgesetz ausdrücklich auch die 
Errichtung von Dependancen als eine Möglichkeit für die Erhaltung leistungsfähiger 
Schulsysteme zulässt, könnte durch eine Zusammenlegung von zwei Hauptschulen unter 
Beibehaltung eines Standortes als Dependance die Möglichkeit geschaffen werden, mit zwei 
Hauptschulen an drei Standorten in Bergkamen mittelfristig den Bestand zu sichern“.  
 
Am 05.05.2006 hat eine Erörterung des Antrages mit Vertretern der Bezirksregierung 
Arnsberg stattgefunden. Das Ergebnis dieser Erörterung aus Sicht der Bezirksregierung 
Arnsberg ist schriftlich niedergelegt worden und liegt der Vorlage als Anlage bei. Eine zweite 
Erörterung hat am 07. Juni 2006 stattgefunden. Als Ergebnis ist festzuhalten, dass der 
Antrag des Schulträgers auf Auflösung der Burg-Hauptschule und Einrichtung einer 
Dependance der Heideschule an dem Standort der Burg-Hauptschule nicht 
genehmigungsfähig ist. Weiterhin hat die Stadt Bergkamen mit einem Antrag auf 
Umwandlung einer zweiten Hauptschule in eine Ganztagshauptschule zz. keine Aussicht auf 
Erfolg. Landesweit ist die vorgesehene Anzahl von 50.000 Ganztagshauptschulplätzen im 
Grunde schon zustande gekommen. 
 
Fest steht auch, dass die vom Bund im Rahmen des Programmes „Zukunft Bildung und 
Betreuung“ den Ländern zur Verfügung gestellten Mittel für Investitionen und Ausstattung in 
Ganztagsschulen 2007 letztmalig gewährt werden. 
 
Die Bezirksregierung Arnsberg hat im Schreiben vom 08. Mai 2006 angeregt, die Burgschule 
über einen Zeitraum von drei Jahren weiter zu nutzen und die Schule dann ersatzlos zu 
schließen. Dies entspricht nicht der Intention der am Verfahren beteiligten Schulkonferenzen 
der Heideschule und der Burgschule noch der Intention des Rates mit seinem Beschluss 
vom 29. März 2006. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird daher vorgeschlagen, der Empfehlung der Bezirksregierung 
nicht zu folgen und stattdessen die Heide-Hauptschule in Bergkamen-Weddinghofen und die 
Burg-Hauptschule in Bergkamen-Oberaden als eigenständige Systeme weiterzuführen.  
 
Sollte sich in einigen Jahren zeigen, dass die geforderte Mindestschülerzahl nicht erreicht 
werden kann bzw. über einen längeren Zeitraum die Schule nur einzügig geführt wird, muss 
die Bezirksregierung Arnsberg die Stadt Bergkamen anschreiben und auffordern, die Schule 
aufzulösen. Nach § 82 Abs. 3 Schulgesetz müssen Hauptschulen mindestens zwei 
Parallelklassen pro Jahrgang haben.  
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung wurde in der Sitzung am 07.06.2006 
über den o. g. Sachverhalt informiert. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis und 
beschließt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt keinen Auflösungsbeschluss für Burg- oder Heide-
Hauptschule zu fassen und erneut an die Bezirksregierung zu appellieren, die Anträge vom 
01.03.2006 auf 
 
a) Auflösung der Burgschule zum 31.07.2006, 

 
b) Nutzung des Gebäudes der Burg-Hauptschule als Nebenstelle für die Heideschule 

(Dependance) sowie 
 

c) Umwandlung der Heide-Hauptschule in eine Ganztagsschule 
 
zu genehmigen. 
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